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Kaiſer Friedrich
Heute am 18 Oktober dem 73 Geburtstage des dahin

eſchiedenen Herrſchers wird in Berlin ein Doppeldenkmal
eierlich eingeweiht das den Namen Kaiſer Friedrichs trägt

das Kaiſer Friedrich Muſeum und das Kaiſer Friedrich
Denkmal Das Muſeum das ſeine Pforten der bildenden
Kunſt öffnet iſt ein architektoniſch bemerkenswertes Bau
werk eine Schöpfung des Baurats Jhne Schöpfer des
Denkmals iſt der verſtorbene Münchener Bildhauer Profeſſor
Rudolf Maiſon Auf der Vorderſeite des Sockels prangen
die Worte Seinem Kaiſer Friedrich das deutſche Volk

Kaiſer Wilhelm II hat Veranſtaltungen treffen laſſen
um dem Feſtesakte durch äußere Glanzentfaltung ein be
ſonders feierliches Gewand zu verleihen Zahlreiche Kunſt
gelehrte vereinigen ſich auf ſeine Einladung bei dem Ein
weihnngsfeſte die Schulen Berlins ſind geſchloſſen
Staatsminiſter Parlamentarier hohe Beamte und Militärs
werden ayweſend ſein um der Ehrung des dahingegangenen
Kaiſers beizuwohnen Aber nicht bloß dieſe offizielle
Geſellſchaft nimmt an dem pietätvollen Akte teil ſondern
mit ihr zugleich das deutſche Volk deſſen Liebling Kaiſer
Friedrich unſer Kronprinz unſer Fritz wie der Volks
mund ihn nannte geweſen iſt

Aus der Mythen und Sagenwelt der Vergangenheit der
Völker klingen Erinnerungen gedämpft und leiſe in die
lebendige Gegenwart hinein Das Volk ſucht Analogien
mit den Erinnerungsbildern der Vorzeit und findet ſie
Mit der Siegfriedſage mit der heimtückiſchen Art wie der
grimme Hagen den heldenhaften Drachentöter erſchlug ver
knüpft es Dinge die es ſelbſt erlebt Die mannhafte äußere
Erſcheinung das freimütige humorvolle offene Weſen des
deutſchen Kronprinzen des Kaiſers Friedrich wie paßt es

ſo gut zu der Vorſtellung von dem ſtarken ſonnigen Helden
an Gunthers Hof Wie verknüpft ſich ſo leicht in der alle
Gegenſätze verwiſchenden Phantaſie das Bild von dem töd
lichen Speerwurf der das Mark des Helden durchbohrte
mit dem Bilde von der entſetzlichen Krankheit die den Kaiſer
auf der Höhe ſeines Lebens mit plötzlicher Gewalt dahin
raffte Seine ſympathiſche Geſtalt ſeine edle ritterliche Art
weckte die Anteilnahme aller Kreiſe des Volkes Sein
qualvollſchmerzlicher Tod ſeine Worte Lerne leiden ohne
zu klagen konnten ihren Eindruck auf die Zeit in deren
Mittelpunkt er ſtand nicht verlieren

Geiſtige Freiheit zeichnete Kaiſer Friedrich in hohem Maße
aus Er war ſich der hohen Aufgabe bewußt die der
Führerſtellung des Throninhabers gebührt Er ſtand auf
der Seite des Fortſchritts er verſöhnte die Gegenſätze er
half einigend Nord und Süd zu nähern er war ein Weg
weiſer zu neudeutſchen Bahnen Indes war es ihm nicht
vergönnt ſein Leben auszuwirken den Jnhalt ſeines Wollens
in die Tat umzuſetzen Der Tod band ihm die Hand in
dem Augenblick als das Geſchick ihm die Krone verlieh

War ihm das Gebiet der Politik zu eigener Jnitiative
verſchloſſen ſo ſuchte er umſomehr anregend und fördernd
auf dem Felde der Kunſt zu wirken Seine kunſtſinnige Gattin
ſtand ihm darin treulich zur Seite Das kronprinzliche Paar ließ
es ſich angelegen ſein dadurch daß es mit bedeutenden
Künſtlern in Beziehungen trat der Kunſt eine Heimſtätte
im neuen Deutſchen Reiche zu verſchaffen So iſt die
Errichtung des Kunſtgewerbemuſeums in Berlin der

Prnilleton
T Nachdruck verboten

Die Namas
Von Otto Leonhardt

So müſſen wir denn noch einmal den Kriegspfad gegen
den alten Hendrik Witboi beſchreiten und auch im
Süden unſerer Kolonie einen ernſten Waffengang tun
Dieſer Süden von Deutſch Südweſtafrika beherbergt die
intereſſanteſte Bevölkerung des ganzen Schutzgebietes Es
gab freilich einmal eine Zeit wo die Hottentotten denn
die Namaſtämme ſind Hottentotten für die ver
kommenſten aller Afrikaner galten und noch heute wird ja
das Wort Hottentotte bei uns nicht gerade als Schmeichelei
ngewandt Dieſe ungünſtige Vorſtellung von den Hotten

totten iſt wohl nur darauf zurückzuführen daß man dabei
allein die Hottentolten in den engliſchen Kolonien Süd
afrikas im Auge hatte dort ſind ſie längſt entartet und

T

beſonderen Fürſorge Kaiſer Friedrichs des damaligen Kron
prinzen und ſeiner Gemahlin zu verdanken geweſen
Natürlich ſind in der Hauptſache das Vorhandenſein
von künſtleriſchen Jndividualitäten und innere volks
kulturelle Gründe beſtimmend und maßgebend für die Ent
wickelung der Kunſt Aber die perſönliche Förderung von
ſeiten der Monarchie die ſich in künſtleriſcher Fürſorge
kundgibt iſt immerhin ein nicht unweſentliches Moment
Der Einfluß des kronprinzlichen Paares bleibt auf dem
Gebiet der Muſeengründung der künſtleriſchen Anteilnahme
wenn auch nicht auf dem Gebiete der Wiederbelebung der
künſtleriſchen Produktion und der Regeneration des künſt
leriſchen Jnhalts die nur durch den Künſtler ſelber erfolgen
kann ein bemerkenswerter Durch die Anſammlung von
Kunſtwerken in Muſeen wird aber zugleich die künſtleriſche
Produktion einer Generation dem Volke zugänglich Das
Volksintereſſe an der Kunſt wird gefördert und ſo der
Verſuch gemacht zur Veredelung des Volkes beizutragen
Es iſt natürlich daß gerade auf dieſem Gebiete die
Gegenwart und ihre künſtleriſchen Jdeale mit der
Epigonenkunſt die der Hof pflegt in ſcharfen Widerſprüchen
ſtehen und geſtanden haben und daß es daher zweierlei
Urteile über die Bedeutung der Anregungen des kronprinz
lichen Paares geben kann Der moderne Künſtler wird in der
höfiſch protegierten Kunſt immer etwas Gekünſteltes etwas
Totes und Nachgeahmtes erblicken müſſen da ſie eine Kunſt
des Zweckes und zugleich eine rückſchauende Kunſt iſt nicht
aber eine vorwärts ſtrebende und aus eigenem Leben neue
Offenbarungen ſchaffende Deshalb wäre es falſch einen
Einfluß des kronprinzlichen Paares auf die Neugeſtaltung
des künſtleriſchen Lebens anzunehmen den Umſchwung der
künſtleriſchen Ueberzeungungen und Anſchauungen wie er
ſich in ſo bedeutſamer Weiſe in den letzten Jahrzehnten
vollzogen hat mit ihm in Beziehungen zu bringen Eine
wahre Renaiſſance bringt nur der künſtleriſche Genius
ſelber hervor und nur im Widerſpruch mit den alten
epigoniſchen Traditionen deren Pflege und Förderung
Kaiſer Friedrich als Anhänger der alten Schule ſich an
gelegen ſein ließ Gerade der Umſtand daß unſere Zeit
mit dieſen alten künſtleriſchen Traditionen gebrochen hat
wurde maßgebend ſür die Wiedererweckung und Erſtarkung
des wahren künſtleriſchen Empfindens und brachte den
Fortſchritt in der Kunſt die demſelben Geſetz der Ent
wickelung unterworfen iſt wie der Menſch ſelbſt und wie
das Zeitmilieu das ſtets neue kulturelle und geſellſchaftliche
und darum auch nene künſtleriſche Probleme aufweiſt

Wendet ſich darum die gegenwärtige moderne Künſtler
generation von einer einſeitigen Förderung der Kunſt durch
höfiſche Beeinfluſſung ab ſo iſt doch das eine gewiß daß
das Anſammeln von Kunſtſchätzen die Anhäufung und
Ordnung der künſtleriſchen Hinterlaſſenſchaften verſchwundener
Zeiten nicht bedeutungslos iſt Dieſer Ruhm aber iſt mehr
kunſtgeſchichtlicher Natur und ſo weit dieſes Gebiet in Frage
kommt wird allſeitig die edle Förderung des früheren
kron prinzlichen Paares anerkannt Aber nicht die Kunſt
einte ihn mit dem Herzen ſeines Volkes ſondern ſein eigenes

edles Wollen und Streben ſein eigenes tragiſches Geſchick
Kaiſer Friedrich war ein Staatsmann von liberaler kon
ſtitutioneller Art Er war ein Freund der Männer
die für die deutſche Einheit ſchwärmten er trat für das
preußiſche Verfaſſungsrecht ein er ehrte und ſchätzte

Totenkopf und der Reiz ſolcher Erſcheinung wird durch Be
malung mit Ruß oder auch mit Farbe nicht erhöht Die
Haryntottin bietet in der Regel ein geradezu abſioßendes

ild
Allein dies körperlich ſo wenig anziehende Volk iſt geiſtig

mit hohen Gaben ausgeſtattet So beſitzen ſie bemerkens
werte muſikaliſche Fähigkeiten Schon die alte Weiſe des
auf Rohrflöten begleiteten Riedtanzes bemerkt Dove iſt
melodiſcher als die Tanzmelodien der deren Völker Süd
weſtafrikas Dabei beſitzen ſehr viele Männer beſonders
aber die Frauen und Mädchen ſchöne reine Stimmen und
beinahe allen iſt ein feines muſikaliſches Gefühl eigen Jhre
Legenden und Mythen ſind ſelbſtändig ſinnreich und von
ſolchem poetiſchen Feingehalt daß ſie mit denen des Alter
tums verglichen worden ſind Kein afrikaniſches Volk erlernt
ſo leicht fremde Jdiome wie ſie Daß ihre Sprache ein
Wort für den Begriff der Menſchlichkeit beſitzt zeugt ſowohl
von ſittlicher Auffaſſung wie von der Fähigkeit der Begriffs
bildung Jhre ſcharſe und logiſche Denkweiſe hat mehr als
einen Europäer in Erſtaunen verſetzt und bei den Rats

Männer wie Schulze Delitzſch Forkenbeck, MommſenVirchow und andere liberale Führer Loleranz und Glaubens

freiheit fanden in ihm ihren Vertreter und Beſchützer Er
war ein aufgeklärter fortſchrittlicher Politiker der von den
Machenſchaften der Reaktion nichts wiſſen wollte

Viele werden es ſchmerzlich empfunden haben daß
mit Kaiſer Friedrich gleichzeitig eine Generation aus der
Entwicklung der deutſchen Geſchichte ausſchied Der plötzliche
Uebergang des Thrones vom Großvater auf den Enkel ließ
die zwiſchenlebende Generation nicht zur Entfaltung ihrer
Kräfte kommen Das hat Guſtav Freitag intereſſant in
folgendem ausgeführt Diesmal iſt, ſo ſchrieb er nach
Kaiſer Friedrichs Tode den Deutſchen die Ergänzungsfarbe
ausgefallen Eine Fürſtenſeele iſt geſchwunden welche nachAufgebemng der Zenſur nach 1848 heraufwuchs in einer

Zeit des Widerſpruchs gegen engherzige Beamtenherrſchaft
in Jahrzehnten wo nicht die Kraft des Heeres ſondern die
leidenſchaftliche Bewegung des Volkes die Fortſchritte des
Staates bewirkte geſchwunden der Sproß einer langen Frie
denszeit in welcher die Arbeit der Wiſſenſchaft und ſchönen Kunſt
dem deutſchen Gemüt oft das beſte Selbſtgefühl den reichſten
Jnhalt gegeben hatte ein Gemüt in dem der Drang nach
Freiheit und ſchöner Entfaltung der Volkskraft lebendiger
war als der nach Zucht durch das Heer und den Stagat
Denn von dieſen Einwirkungen und von anderem was von
1848 bis 1864 auf dem deutſchen Grunde erblüht war
bewahrte die Seele des Kronprinzen wie die ſeiner meiſten
Altersgenoſſen Jnhalt und Farbe die ihm eigenartig waren
ungleich dem Weſen ſeines Vaters und ungleich den maß
gebenden Neigungen im Gemüt ſeines Sohnes der ſeit der
Kaiſerzeit unter dem Helm erwachſen war Alle dieſe Zeit
empfindungen die im Kronprinzen wach lebten und bei
längerer Regierungszeit hätten in Wirkſamkeit treten müſſen
waren durch den Tod des Herrſchers von der Betätigung
ausgemerzt und ſo ſtempelt ſich der tragiſche Tod
Friedrichs III zugleich zu der Tragik einer geſamten
deutſchen Generation

Ein Träger des deutſchen Jdealismus ein Verkörperer
idealer Wünſche und Beſtrebungen iſt uns Kaiſer Friedrich
Er zeigte ſeinem Volke den Weg auf die Höhe menſchlicher
Kultur Liebe und Eintracht Kunſt und Schönheit atmete
ſeine Seele Mit keinen beſſeren Worten kann man
heute ſeiner gedenken als mit ſeinen eigenen die
er im Mai 1886 bei der Eröffnung der Berliner
Jubiläums Kunſtausſtellung ſprach Sie lauteten Gleich
zeitig ſei allen die Mahnung ans Herz gelegt darüber zu
wachen daß unſere Kunſt ihrer höchſten Beſtimmung nicht
untreu werde der Menſchheit hoch und niedrig arm und
reich ein Quell jener Erhebung und Beſeligung zu werden
welche zur Gottheit emporweiſt Dann auch vermag ſie erſt
den anderen Beruf zu erfüllen der ihr geſetzt iſt trotz aller
Mannigfaltigkeit ihrer Aeußerungen die Völker und die
Menſchen zu einigen im Dienſte des Jdealen

Dieſe Worte ſind eine ernſte Mahnung an unſere von
Krieg und Differenzen aller Art zerriſſene Zeit Sie leben
mit Kaiſer Friedrichs Namen fort in der Erinnerung der
Geſchichte und werden wiederkehren wenn immer man ſeiner
gedenkt ſo wie ſie heute wiederkehren wo das deutſche Volk
in Berlin Kaiſer Friedrichs ehernes Bild enthüllt und das
Bauwerk feierlich eröffnet das ſeinen unvergänglichen

Namen trägt Ser

Das zerklüftete Terrain ſeines Landes kommt ihm dabei zu
Hilfe da es aus Tafelländern beſteht in die Flußebenen
tief eingeriſſen ſind

Auf lange kriegeriſche Bewegungen geht denn auch die
Verteilung und Anordnung der Hottentottenſtämme wie ſie
heute im Namalande vorliegt zurück Durch die ſich mehr
und mehr ausbreitende weiße Bevölkerung im Süden be
drängt wanderten die Hottentotten über den Oranjefluß
nordwärts ins Namaland Jm Anfange des 19 Jahr
hunderts kamen die erſten Schübe Sie fanden das ſo
genannte Rote Volk hier vor deſſen letzter kompakter Reſt
heute um Hoachanas angeſiedelt iſt Zuerſt bildeten die
Eingewanderten die eigene Gruppe der Orlam allmäblich
aber verſchmolzen ſie mit den Angehörigen der Roten
Nation mehr und mehr zu einem Volke Neue Vorſtöße
von Süden her erfolgten der bedeutendſte war der des
Jager Afrikaner deſſen Sohn Jonker mit ungewöbnlichem
Feldherrn und Negentengenie begabt ein gewaltiges Reich
zuſammenzuſchweißen verſtand Jn dieſer mächtigen Perſön
lichkeit flammt der Kriegsruhm der Hottentotten noch einmal

verſammlungen erweiſen ſie ſich als gewandte und denkende
Redner Jn manchen tech niſchen Arbeiten beſonders
Lederarbeiten zeigen ſie ſich als ſehr leiſtungsfähig und
jene mit Sehnen engere gemuſterten Felldecken die
man als Karoſſe bezeichnet zeugen oft geradezu von
künſtleriſchem Geſchmacke und Verſtändniſſe Auch ſonſt wird
man beim Hottentotten überall die Beweiſe ungewöhnlicher
Fähigkeiten entdecken wenn man ihn mit rechtem Maße
mißt Von Körper ziemlich ſchwächlich iſt er bei Erdarbeiten
und ähnlichem ſchwer zu gebrauchen Er iſt ein ſreies un
gebundenes Leben gewöhnt er iſt Krieger und Jäger und
als ſolcher hervorragend Er jagt lieber als daß er ſiildas Vieh hütet Jm Spurcnleſn nimmt er es mit jedem

Indianer auf Jm Kugelgießen und Patronenherſtellen iſter ſehr gewandt Von Paher Tapferkeit haben wir in dem

F r gegen Hendrik Witboi reichlich Proben erhalten
er iſt dabei auch ſehr geſchickt in der Benutzung des Ge

boch auf ſeitdem ſind ſie in einzelne Stämme zerfallen Um
Gibeon ſitzen die Witbois öſtlich davon die Franzmann
Namas im Oſten von Berſaba hauſen die Veldſchoendragers
und den äußerſten Süden bewohnen die Bethanier und dis
noch wohlbekannten Bondelzwarts

Sie ſind geſpalten und ſie ſind entartet Einſt ein reich
zu nennendes Hirtenvolk haben ſie ihren Viehbeſtand mehr
und mehr in die Hände der weißen Anſiedler übergeben
ſehen Eine Zeitlang bot ihnen die Jagd Erſatz Aber die
Straußenfedern ſanken im Preiſe und das Großwild wurde
nach und nach vertilgt oder entfloh in die urngrngieeg
Einöden der Kalahari Wohl hat ſich dann in der Not ſo
mancher Nama bei der Miſſionsſtation angeſiedelt aber das
Nomadenblut iſt unbeſiegbar und nie wird der Hottentott
ein ſeßhafter Koloniſt und Ackerbauer Seinem Untergan
bahnen ſeine eigenen Fehler den Weg Trunkſucht ur

verkommen während die Holtentottenſtämme in unſerem
Schutzgebiete ſich reiner erhalten haben und zu einem ganz
anderen Urteile Veranlaſſung geben Jedenfalls erklären
die bernfenen Ethnographen die Hottentotten im Namalande
für einen der geiſtig höchſtſtehenden Stämme von ganz
Afrika und daß man in ihnen möglicherweiſe den Reſt einer
afrikaniſchen Urbevölkerung zu erblicken hat erhöht auch das
Jntereſſe an ihnen

Aeußerlich freilich können uns die Hottentotten nicht ein
nehmen Jhre ein e Schönheit pflegen die zierlichen
Hände und Füße zu bilden deren ſie ſich faſt immer 7
können Nun aber die nach unten faſt dreieckig auslaufende
Kopfform die häßliche flache Stülpnaſe die ſchiefen oder
doch ſchief erſcheinenden Augen die weit vorſtehenden
Backenknochen das kurze in Büſcheln r über
den Kopf verteilte Haar endlich die oft ſchmutziggelbe Farbe er der W Ausſchweifung raffen ſie dahin und es iſt zu fürchten daß

Die ländes Der Hottentott iſt ſtrategiſch wie takliſch ein ernſt dies hochbegadte Boelk auf dem Ausſlerbeetat ſtehtdie allerdings bis gegen das Indianerrot rariiertFrauen überbieten an Häßlichkeit noch die Männer Be
tter Schützeonders im höheren Alter erinnert ihr Geſicht oft an einen da Die Verfaſſung der Stämme ruht auf einer republika

rung vertraut niſchen Grundlage Der Kapitän leitet den Stamm aber
zu nehmender Feind anſchlägig geſchmeidimit allen Vorteilen und et der Kriegefth
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Deutſches Keich
Hoj und Perſonalnachrichten

Die Nordd Allg Ztg meldet Der Kaiſer begibt
ch zu den Mitlwoch abend ſtattfindenden Beiſetzungsſeierlich
ſlen für König Georg von Sachſen nach Dresden

Prinz und Prinzeſſin Heinrich von Preußen haben ſich
geſtern abend nach dem Neuen Palais bei Potsdam begeben
n heute der Enthüllungsſeier des Denkmals Kaiſer Friedrichs III
beizuwohnen

Die Krenzztg erfährt daß der Präſident des evangeliſchen
Oberkirchenrats Voigts zum Wirkl Geh Rat mit dem Prädikat
Exzellenz ernannt worden iſt

Jtalien der Vatikan und Deutſchland
Die Kölniſche Zeitung meldet ans Berlin Jn Verbindung

mit Angaben über eine ſür das kommende Frühjahr geplante
Mittelmeerfahrk Kaiſer Wilbelms tauchen in franzöſiſchen und engliſchen Blättern allerlei Ausſtreunngen auf
wonach die deutſche Politik beim Valikan für eine Verbeſſerung
der Beziehungen Jtaliens zur Kurle eine beſondere Geſchäfts
tätigkeit entfalte Wir können nach Erkundigungen an zuſtändiger
Frr Mſtenen daß an allen dieſen Erzählungen kein wahres

ort iſt

Der Thronwechſel in Sachſen
Das Dresdener Journal veröffentlicht eine Bekanntmachung

der zufolge König Friedrich Auguſt bei Antritt der Regie
rung in Gegenwart der Staagtsminiſter und der Kammer
präſidenten der letzten Skändeverſammlung verſprochen hat die
Verfaſſung des Landes und die Partikularverfaſſung der Provinz
Oberlanſitz in allen ihren Beſtimmungen zu beobachten aufrecht
zuerhalten und zu beſchützen

Ans Südteftnfrika
General Trotha meldet unter dem 16 d Deimling

gelang es mit 3 und s Kompagnie halben 7 Batterie unter
Major Meiſter bei weiterer Verfolgung mäßig ſtarke Herero
banden nochmals an Waſſerſtellen 45 Kilometer öſtlich
Oljimanangombe im Abzuge zu treffen und völlig nach Norden
Nordoſten und Oſten zu verſprengen Artillerie brachte dem
Feinde Verluſte bei diesſeits keine 350 Großvieh erbeutet
Deimling iſt mit 2 Kompagnie Feldregiments l zweiten Bataillon
Feldregiments 2 2 Kompagnien 5 und halben 1 Batterie über
Windhuk nach dem Süden Hauptquartier marſchiert heute über
Kehero am ſchwarzen Noſſob 70 Kilometer ſüdlich Epukiro nach

Windhuk
Gegen Ende des Jahres wird dem Reichstag wahrſcheinlich

eine Koſtenrechnung aufgemacht werden die an die
100 Millionen Markt heranreichen dürfte

Politiſches

Jm Elſaß Lotbringiſchen Landesausſchuhß fällt
in dieſen Tagen die Entſcheidung über eine wichtige Ver
faſſungsfrage Von der im vorigen Jahre gegründeten
neuen liberalen Elſoß Lothringiſchen Landesparkei liegt bekannt
lich ein bisher auf Wunſch des Stagtsminiſters v Köller noch
nicht zur Abſtimmung gelangter Antrag vor den Reichs
landen eine eigene ſtimmberechtigte Vertretung im
Bundesrat zu gewähren Jm Landesausſchuß iſt für den
Antrag eine ſichere Majorität vorhanden da auch das Zentrum
ſich für den Antrag ausgeſprochen hat Man nimmt in den
Reichslanden an daß die Rückſprache des Staatsminiſters von
Köller mit den maßgebenden Berliner Kreiſen über dieſen An
trag eine Uebereinſtimmung der für dieſe Verfaſſungsänderung
zuſländigen Jnſtanzen ergeben haben dürfte

Ueber die Ablehnung der Erhebung der Meineids
anklage gegen den Jnſtizminiſter Ruhſtrat in Oldenburg
werden nachträglich folgende Einzelheiten bekannt Jn den
Gründen für die Ablehnung beißt es zunächſt daß der Miniſter
in dem fraglichen Prozeß allerdings als Zeuge eidlich ver
nommen worden iſt Da die zur Sache gemachten Ausſagen
der Zeugen aber nicht protokolliert ſind ſo liegt ein gerichtliches
Prokokoll über die Ausſagen des Miniſters nicht vor Es läßt
ſich demnach die damalige Ausſage des Miniſters nur auf Grund
anderer Beweismittel feſtſtellen Der Stagtsanwalt begründet
die Ablehnung folgendermaßen Erſtens beſtreitet der Miniſter
die Beſchuldigung Zweitens können die als Zeugen an
gegebenen an der damaligen Verhandlung beteiligten Richter
fich nicht mehr erinnern daß der Miniſter behauptet hat nur
vor vielen Jahren geſpielt zu baben Drittens kann nach den
Ausſagen Piermanns und ſeiner Frau kein Gewicht darauf
gelegt werden da die Ausſagen betreffs der Jahreszahlen nicht
genau ſtimmen Weiter ſtützt ſich der Staatsanuwalt auf den
ſtenographiſchen Bericht des offiziöſen Generalanzeigers von
der damaligen Verhandlung deſſen Zuverläſſigkeit in dieſem
Punkte noch durch die Befragung des Verfaſſers feſtgeſtellt iſt

Jn der Äfffäre ſelbſt verlautet nach einer Meldung des oben

erwähnlen offiziöſen Blattes daß der Miniſter Ruhſtrat in der
Zeit der e ihn erhobenen Meineidsbeſchuldigung mehrere
Male ſeine Entlaſſung gegeben habe daß dieſe aber abgelehnt
worden ſeh well der Großherzog von Oldenburg den Schmutzachtlos beifeile geſchoben habe

Heer und Flotte
Der Transport der von den Schiffen des Kreuzergeſchwadersabkommandierten Offiziere und Mannſchaften iſt mit den Reichs

poſtdampfer Sachſen am 17 Oktober in Singapore eingetroffen
und hat an demſelben Tage die Reiſe nach Penong HalbinfelMalacca fortgeſetzt Braunſchweig iſt am 15 Ht in Kiel
in Dienſt geſtellt Weißenburg und Wörth ſind am 16 Okt
in Kiel eingetroffen

Deutſcher Volks wirtſchaftlicher Verband
Hg BVerlin 15 Okt

Unter dem Vorſitz des Landesökonomierats Wölbling bielt
beute der Deutſche Volke wirtſchaftliche Verband im
Sihnngsſaale des Vereins Berliner Kaufleute und Jndnſtrieller
ſeine dritte Hauptverſammlung ab die von Volkswirten ſehr
zahlreich beſucht war Dem vom Vorſitzenden erſtakteten
Geſchäftsbericht iſt zu entnehmen daß dem Verband zurzeit
etwa 400 deutſche Volkewirte angehören die den verſchiedenſten
Kolegorien des volkswirtſchaſtlichen Berufsſtandes angehören
So ſind 50 Mitglieder bei Handels und Gewerbekammern 49
bei kaufmänniſchen und induſtriellen Vereinen 36 bei landwirt
ſchaftlichen Vereinen 31 bei Landwirtſchaſtskammern 23 bei
Handwerkerkammeirn und 17 bei ſozialpolitiſchen Vereinen tätig

Zu Beginn der Hauptverſammlung wurden zunächſt die bis
herigen Ausſchußmitglieder wieder und die Herren Regiernngs
rat Leidig Berlin Privatdozent Dr Jaſtrow Charlotten
burg Syndikus Hirſch Eſſen und Dr Schacht Berlin nen
in den Ausſchuß gewählt Dann ſprach Handelskammerſyndikus
Dr Ehlers Verlin über den Einfluß der halbamt
lichen und der freien wirtſchaftlichen Jntereſſen
vertretungen

Hierauf ſprach Reichstagsabg Dr Potthoff über die Er
weiterung des Arbeitsgebietes für berufs
mäßige Volkswirte Auf feinen Antrag beſchließt der
Verbandstag

I Eine kurze aber wohlbegründete Denkſchrift auszuarbeiten
in der die gegenwärtige wirtſchaftliche Lage und die Ausſicht
der ausübenden Volkswirte ſowie die für eine gute Ausübung
des Berufs nötigen Vorkenntniſſe und perſönlichen Eigen
ſchaſten klargelegt und auf die wachſende teilweiſe Ueberfüllung
des Standes hingewieſen wird Die Dentfkſchrift iſt in der
u und an den Hochſchulen nach Möglichkeit zu ver

reiten
2 An die Regiernngen des Reiches und der größeren

Bundesſtaaten Eingaben zu richten dahingehend daß bei der
Gewerbeaufſicht und bei der Wohnungsaufſicht
auch beruſsmäßige Vollswirte zugezogen und dieſe zum min
deſten als gleichberechtigt neben Technikern Juriſten Chemi
kern und Aerzten anerkannt werden

Jm Loufe des Wintere und zwar vorausſichtlich im Februar
während der land wirtſchaftlichen Woche ſoll noch eine Ver
ſammlung des Verbandes ſtattfinden

Kuskand
Der Krieg in Oſtaſien

Der Rückzug der Ruſſen
Das Reuterſche Burean meldet aus Mukden vom 15 Der

Rückzug der ruſſiſchen Centralarmee nach dem Schaho vollzog
ſich am 15 Der Berichterſtatter gibt einen Ueberblick über
die ganze Schlacht die am 9 mit dem Vormarſch über den
Schaho begann während die Japaner ſüdwärts auf das Gros
zurückgingen Die Ruſſen fetzten am 10 den Vormarſch langſam
fort in der Nacht zum 11 hatten die Japaner die Stellungen
gewechſelt ſo daß ſie die ruſſiſchen Schützengräben beſtreichen
konnten ſie eröffneten ein furchtbares Schrapuellfeuer auf die
ruſſiſche Jnfanterie wodurch ein Regiment faſt vollſtändig ver
nichtet wurde Seitdem blieben die Japaner in der Offenſive
Die Ruſſen hielten am 11 ihre Stellungen trotz des furchtbaren
japaniſchen Grangtſeners Die japaniſche Artillerie hemmte den
ruſſiſchen linken Flügel warf Granaten in den ruſſiſchen Train
und das führte zur Detachierung der ruſſiſchen Artillerie nach
der bedrohten Flanke und zum Zunrückgehen der ruſſiſchen
Batterien nach Norden auf einen anderen Höhenzug Am Abend
gingen die Japaner durch die beide Stellungen trennende Ebene
unter großen Verluſten vor Der Morgen des 12 zeigte daß
die japaniſche Umgehung Fortſchritte machte Ein heftiger
Artilleriekampf tobte am 12 während eines furchtbaren Ge
witters An einigen Stellen drang die japaniſche Jnfanterie
während der Dunkelheit in die ruſſiſchen Stellungen ein wobei
es zum Handgemenge kam der Angriff wurde jedoch zurück
geſchlogen Am 13 traten die Ruſſen hartnäckig

kämpfend langfam den Rückzug an Am 14 waren
die Ruſſen bis an den Schaho zurückgedrängt über
den während der Nacht der Train zurückgezogen wurdeDieſe Stellung verteidigten die Ruſſen am 14 während ihre
Verſtärkungen nördlich des Fluſſes Stellung nahmen Ein
Gewitterregen verwandelte die Wege in Flüſſe Am Abend ging
das Gros der ruſſiſchen Weſtarmee über den Fluß um vom
andern Ufer den allgemeinen Rückzug zu decken in Mukden
hörte man am 15 deutlich ſchießen An dieſem Tage ging
die ruſſiſche Armee unter beſtändigen Kämpfenweiter zurück Der Verichterſtatter gewann nicht den Ein
druck daß mehrere Teile der ruſſiſchen Armee abgeſchnitten
werden könnten Kuropatkin ſprach ſich anerkennend über die
d aus beſonders über deren Wahrung der Krlegsgeſetze

ach Nachrichten aus Schenking vom 15 war die Linie der
zurückgehenden Ruſſen unregelmäßig gebrochen
die ruſſiſche Artillerie verſuchte durch furchtbares Feuer auf die
Japaner die Ordnung in der Linie zu erhalten während dieJapaner das ruſſiſche r zu durchbrechen verſuchten
wobel die japaniſchen Huſaren eine brillante Attacke ritten

Chineſiſche Flüchtlinge ſtrönten in hellen Scharen nach
Mukden Die Ruſſen öſtlich der Bahn gingen zurück obgleich
die japaniſchen Batterien bald zu ſchießen aufhörten oder zum
Schweigen gebracht zu ſein ſchienen Japaniſche Granaten
hatten ſelbſt in Dörfern hinter dem ruſſiſchen Generalſtabe ein
geſchlagen Vom Weſten her ſchoſſen die Japaner mit Lyddit
geſchoſſen vor denen die ruſſiſchen Ambulanzen und der Train
weiter zurückgehen mußten Auch die Munitionskolonne
fing an zu weichen wurde aber wieder zum Stehen
gebracht Nur mühſam ſchleppten ſich die Ruſſen
durch den Moraſt nachdem ſie bis zur Dunkelheit ihre
Stellungen noch feſtgehalten hatten Der ganze Weg nach
Mukden war mit Verwundeten bedeckt die zu einem großen
Teile ihre Wunden im Nahkampf erhalten hatten

Kuropatkin iſt es durch den Opfermut ſeiner beſten
europäiſchen Regimenter gelungen die Verfolgung der
Japaner ſüdlich vom Hunho aufzuhalten und die ge
ſjährdeten abgeſchnittenen Diviſionen heranzuziehen Die Ruſſen
ziehen ſich jetzt durch die moraſtige Ebene unter dem Feuer der
japaniſchen Batterie zurück und ſuchen mit ihren dezimierten
Regimentern zunächſt Tieling zu erreichen

Ein neuer jopaniſcher Nuchtaugriff
Ein Telegramm des Generals Sacharow an den Generalſtab

meldet vom 16 Oktober 1 Uhr 40 Min nachts Geſtern nach
miltag griffen die Japaner unſeren rechten Flügel ſehr energiſch
an Unſere Verſuche vorzurücken und das Dorf Lin Schinpu
zu nehmen hatten keinen Erfolg Unſere Truppen im
Zentrum wurden nicht angegriffen ſondern nur von der Artillerie
beſchoſſen Jm allgemeinen war es ein verhältnismäßig leichter
Tag und die Verluſte dürften nicht groß ſein

Ein Telegromm Sacharows meldet daß die Japaner in der
Nacht zum 16 Oktober zwei Regimenter im Zentrum der ruſſiſchen
Stellung angriffen die auf dem ſogenannten Bergkegel mit dem
Banm öſtlich vom Dorfe Nantſchintz ſtanden Die Regimenter
wurden gezwungen ſich hinter den nahen Schahefluß zurückzu
ziehen Nachdem ſie Unterſtützungen aus der Reſerve erhalten
hatten gingen unſere Truppen zum Sturme vor den die
Artillerie vorbereitet hatte Nach einem hartnäckigen Bajonett
kampfe eroberien ſie den Bergkegel und verfolgten den Feind bis
hinter denſelben Auf dem rechten Flügel fand ein heftiger
Artilleriekampf ſtatt Am Nachmittag beſchoſſen die japaniſchen
Batterien unſere Stellungen mit Längsfener

Wie Sacharow ferner meldet iſt die Nacht zum 17 Okt
ruhig verlaufen Bei dem Sturm auf den Bergkegel mit
dem Baum nohm der Feind eine ſtarke Stellung ein die er
raſch und kunſtvoll befeſtigt hatte Die Zahl der feindlichen
Truppen iſt den Ruſſen nicht genan bekannt aber nach der
Hartnäckligkeit im Kampfe zu ſchließen waren ſie bedeutend
Nachdem die Artillerie den Sturm erfolgreich vorbereitet hatte
gingen die ruſſiſchen Truppen zum Angriff über eroberten
die ganze Stellung des Feindes und rückten bei
der Verfolgung ungefähr zwei Werſt vor Erſt
am Morgen endigte der Kampf Die Japaner verteidigten ſich
mit großer Hartnäckigkeit nahmen den Bajonettkampf an und
wurden in großer Zahl niedergemacht Die Ruſſen eroberten
11 Geſchütze und 1 Maſchinengewehr Die ruſſiſchen Truppen
haben ſich heldenhaft geſchlagen Die Verluſte ſind noch
nicht feſtgeſtellt Eben findet auf unſerer ganzen Linie ein
ſchwacher Artilleriekampf ſtatt Die Truppen ſind ſehr ermüdet
aber guten Mutes

Vom beſchlagnahmten amerikaniſchen Poſtdampfer
Zwei Poſtſäcke des nach Wladiwoſtok gebrachten amerikaniſchen

Poſtdampfers Kalchas deſſen Poſt für Japan von den Ruſſen
teilweiſe zurückbehallen wurde ſind über Peking in Shanghai
eingetroffen

Japaner in Deutfſchland
Boesmanns Telegraphiſches Bureau meldet qus Eydtku hin en

Der zweite Transport der Japauer aus Sibirien 22 Männer
87 Frauen und 8 Kinder iſt bier eingetroffen Die Ankunft
in Bremen dürfte am 18 Oktober nachts 12 Uhr erfolgen

er iſt an den Nat gebunden Der Rat beſteht wieder aus
den Richtern und den Beiſitzern Da Beiſitzer eigentlich
jeder iſt der ein gewiſſes Alter überſchritten hat ſo be
ſtimmt letzten Sinnes das Volk ſeine Geſchicke ſelbſt denn
gegen den Willen der Beiſitzer können und dürfen Kapitän
und Richter nicht handeln Urſprünglich hat bei den Hotten
totten zweifelsohne Polygamie geherrſcht aber der Mann
iſt ſchon lange nicht mehr imſtande mehr als eine Frau zu
ernähren und ſo ſtarb die Vielweiberei von ſelbſt ab Jm
Hauſe iſt die Frau unbedingt Herrin ſie ſitzt zur Rechten
des Hausherrn und ohne ihre Erlaubnis darf er weder
rinen Schluck Milch noch einen Biſſen Fleiſch zu ſich nehmen
Die Eheſchließungen werden von den Eltern gewöhnlich ſchon
vorweg beſtimmt wenn die Kinder noch klein ſind aber
Mädchen und Jüngling die einander heiraten ſollen werden
erſt ſpäter miteinander bekannt gemacht Die Töchter
werden wie Schinz erzählt zu Hauſe gehalten ſie helfen
beim Bau und Ausbeſſern der Mattenhäuſer bei der Zu
bereitung der Leibſalben und Speiſen und ſorgen für den
nötigen Vorrat an Brennmaterial Uebrigens zeichnen ſich
die Hottentottendamen durch große Eitelkeit und lebhaften
Nachahmungstrieb aus und putzen ſich gern mit grellbuntenTüchern Der Junge macht ſich als Viehhüter und Jäger

nützlich in den Mußeſtunden pflegt er die Kunſt des Fauül
lenzens ſitzt am Feuer muſiziert ſchwatzt und raucht Das
Rauchen iſt neben dem Branntwein die ſtärkſte Paſſion der
Hottentotten

Ueber ihre ſittlichen Eigenſchaften iſt ſehr verſchieden ge
urteilt worden allein im ganzen hat ſich auch in dieſer

iſt das Bild allmählich zu ihren Gunſten verändert
s iſt wahr der Hottentott iſt wankelmütig treulos hinter

liſtig auch hat er einen re e Drang denGrootmann zu ſpielen und iſt dabei zu ſtetiger kürger
ücher Arbeit nicht in Allein auf der anderen Seite iſt
er auch wieder freundlich gefällig und in hohem Grade

ſtfreundlich Daß er den Weißen nicht liebt ſich über
inen Schaden freut wer wollte es ihm verdenten Er
t ihm ſein Land und ſein Vieh genommen Es iſt der
onflikt der ſich überall in der Kolonialgeſchichte wiederholt

T und et als das überall in der Natur Ueberall in
der Natur herrſcht der wilde Kampf ums Daſein und rück

ſichtslos nimmt der Starke dem Schwachen Luft und Licht
um ſie ſelbſt zu genießen Es iſt beklagenswert wenn ein
ſo begabtes und eigenartiges Volk untergeht der Richter
ſpruch der Geſchichte aber wird allein danach gefällt was
das ſiegreiche weiße Volk aus dem eroberten Lande zu machen
verſtand

Kunſt und Wiſſenſchaft
Aus Leipzig wird uns geſchrieben Am Völkerſchlacht

Denkmal iſt jetzt das Modell des geplauten Koloſſal
reliefs zu ſehen Dieſes Rieſenrelief welches das Totenfeld
der Völkerſchlacht zum Motiv hat wird an der der Stadt zu
gekehrten Stirnſeite des Denkmals oberhalb der großen bis zu
einer Höhe von 30 Metern führenden Treppenanlage ſeinen
Platz finden 60 Meter lang und 18 Meter breit ſein Profeſſor
Behrens Breslau war vom Dentſchen Patriotenbund beauf
tragt das Kunſtwerk in Größe nach den Entwürfen von
Prof Schmitz zu möodellieren Die Mitte des Bildwerkes
nimmt eine 11 Meter hohe Figur des Erzengels St Michael
ein die von den fackeltragenden Fuxien des Krieges begleitet iſt
Ein großes Kreuz und flammende Strahlen bilden den Hinter
grund die Flügel des Erzengels eine ſtreng architektoniſch ge
haltene Niſche Um dem granitartigen Gefüge des Baues dem
außerordentlich harten Diorit Leben und Form abzuringen war
die größte Einfachheit und Strenge in der Herſtellung und Aus
führung geboten Prof Behrens hat alle Schwierigkeiten meiſter
haft überwunden Schon in Größe macht das Vildwerk einen
erhabenen überwältigenden Eindruck Jm nächſten Jahre ſoll
mit dem Aufban und im Jahre 1906 mit der Ausführung welche
2 Jahre in Anſpruch nehmen wird begonnen werden Das
Denkmal ſelbſt ragt berells 12 Meter über die Erde

Kongreß für Kinderforſchung Aus 3
wird uns unterm 17 Okt geſchrieben Die 6 Verſammlung des
Vereins für Kinderſorſchung hat mit dem geſtrigen Tage ihr
Ende erreicht Beſondere Beachtung verdient ein Vortrag des
berühmten Jenenſer Pſychiaters Geh Medizinalrats Dr Bins
wanger über den Begriff des moraliſchen Schwach
ſinns Er führte u a aus Von Jntereſſe ſei vor allem die
Beobachtung daß ein hoher Prozentſatz der jugendlichen Ver
brecher qus ſchwachſinnigen Jndividuen beſtehe Hier müſſe die
Pädagogik die e Mittel s Erforſchung des Charakters
derartiger Kinder finden Die Möglichkeit ſei wenn auch in

merkung des Referenten daß auch Ueberbürdung mit
Schularbeiten moraliſche Entartung hervorruſen könne
Direktor Polligkeit der juriſtiſche Mitleiter der Centrale
für private Fürſorge in Frankfurt a ſprach über das
Thema Strafrechtsreform und Jugendſürſorge Er betonte
daß einer Strafrechtsreform eine Reform des Erziehungs
weſen s vorausgehen nüſſe und verlangte für dieſe 1 be
ſondere Berückſichtigung der Entwicklung der moraliſchen
Perſönlichkeit namentlich hinſichtlich der vielfach vor
kommenden Anomalien in ſittlicher Beziehung 2 ſtärkere
Jndividunaliſiernng der Kinder nach dem ſittlichen Empfinden
3 Förderang der Begründung von Sonderſchulen für die ver
ſchiedenen Grade ſittlicher Befähigung 4 Einrichtung einer
Beruſsvormundſchaft deren Beratungs und Auskuünſtsſtelle den
Eltern in der Erziehung ihrer ſittlich minder veranlagten
Kinder ratend zur Seite ſlehe und dem Vormundſchaftsgericht
als Ermittelungs und Aufſichtsorgan diene Rektor Schubert
Altenburg hob hervor daß man durch verſtändige Leitung der

kindlichen Luſt am Schauen und des künſtleriſchen Dar
ſtellungstriebes die geſtaltende Kraft im Kinde erwecken
und pflegen müſſe

C K Richard Wagners Rule BritanniaOuverture Die lange verloren geglaubte Partitur von
Richard Wagners Rule Britannia Onvertuxe deren Auf
findung im Mai ſo viel Aufſehen erregte wird jetzt von Metzler

Co veröffentlicht und ſie ſoll auch in London aufgeführt
werden Bei ſeinem erſten kurzen Beſuch in London im Jahre
1839 übergab Wagner der ſich auf dem Wege von Paris nach
Riga befond der Philharmontſſchen Geſellſchaft die Partitur in
der Hoffnung daß die Ouverture auſgeſührt werden würde
Dieſe Hoffnung erfüllte ſich jedoch nicht und das Manuſkript
wurde in Wagners Wohnung geſchickt Der Wirt ſandte es
nach Paris weiter fraukierte es aber nicht und Wagner der
die hohen Gebühren nicht bezahlen wollte verweigerte die Au
nahme Was ſchließlich aus dem Manufkript wurde wie es in
den Beſitz von Mr Thomas gelangte von dem es Mr Gambler
mit anderen Manuſkripten zuſammen kauſte bleibt ein Geo
heimnis

Ueber Oskar Blumenthals Schauſpiel Der
tote Löwe äußert ſich Maximiliagun Harben im neueſten
Heft der Zutunft in einem offenen Briefe an den Verfaſſer
unter anderem wie folgt Wenn man ſich peinliche Mühe gäbe
die Theaterfigur eines Miniſters zu ſchaffen die auch nicht einen

e Zug bismärckiſchen Weſens u wäre nichts e
zu ybeſchränkte Maße vorhanden aus moraliſchen Jdioten

leidlich brauchbare Arbelter zu machen Aufſehen erregte die Be
den geweſen Der König Von ihm wird geſagt Mandöblche utſchlleßung die un heißer Wallung quoll aus der
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Dänemark
König Georg von Griechenland iſt über Korſör und Klel

nach Paris abgereiſt
Jtalien

Das Amtsblatt wird heute ein Dekret veröffentlichen durch
welches die Deputiertenkammer aufgelöſt wird die
Nenwahlen auf den 6 und die Stichwahlen auf den 13 Nov
ſeſigeſeßt werden Dem Dekret wird eine Begründung beige
geben ſein die das Programm des Kabinetts enthält

Spanien
Die Prinzeſſin von Aſturien die geſtern von einem

Mädchen entbunden wurde iſt an Herzſchlag geſtorben
Jhre Entbindung war infolge einer Darmerkrankung vorzeitig
eingetreten

Perſien
Eine kleine engliſche Handelsmiſſion iſt von Bombay

nach dem Perſiſchen Golf abgegangen von wo ſie auf dem Jn
landswege nach Kerman geht und auf einem Umweg durch
Balutſchitſan nach Jndlen zurückkehren ſoll Die Miſſion
wird eine Schutzwache von indiſchen und perſiſchen Truppen
bekommen

Türkei
Wie die Frankfurter Zeltung aus Konſtantinoyel meldet hat

die heilige Synode des ökumeniſchen Patriarchats dem ruſſiſchen
Volſchaſter eine Beſchwerde gegen die ruſſiſchenOffiziere im Wilajet Saloniki unterbreitet denen unter Auf
zählung von Tatſachen ſyſtematiſche Verfolgung des griechiſchen
Elements und offene Begünſtigung der bulgariſchen Propaganda
ſowie der im Solde der letzteren ſtehenden Komitatſchis vor
geworfen wird

VProvinzialnachrichten

Weißenſels 16 Okt Der Verband der Fiſcher
an der Saale und ihren Nebengewäſſern hielt geſtern ſeine Herbſt
verſammlung im Etabliſſement Vad ab Vorſitzender Ober
meiſter Mundt Vöeißenfels leitete die Sitzung Dem Bericht
über die Jahresverſammlung des Fiſchereivereins für die Pro
vinz Sachſen Anhalt 2c in Erfurt am 24 Sept d J ſchloß ſich
ein Reſerat über die Schädigungen der Fiſcherei durch Turbinen
an Nach lebhaſter Diskuſſion wird ein Antrag angenommen
die Kal Regierung zu Merſeburg zu bitten mitzuhelfen daß
ein Geſetz wegen zweckmäßiger Vergitterung der Turbinen er
kaſſen werde Lehrer Schmidt Holleben beſprach das inter
eſſante Thema Welches ſind die Gründe des ſtetigen Rück
ganges der Flußfiſcherei insbeſondere der Saale und ihrer
Nebengewäſſer Wie können wir einen größeren Fiſchbeſtand
herbeiführen Eine von dem Referenten eingebrachte Ne
ſolution Der Verband möge auf beſtimmte Strecken wo ſich
Fabriken mit ſchädlichen Abwäſſern befinden durch Jnnungs
mitglieder ſolche ſchädlichen Waſſermengen in Flaſchen ſammeln
unter Zeugen verſiegeln und ſie dem Verbandsvorſitzenden zu
ſenden damit dieſer ſie Dr Schiemenz Berlin zur chemiſchen
Unterſuchung übermittelt Die Gutachten ſind dann der Kgl
Regierung als Material zu überweiſen wurde angenommen
Die ſerner eingebrachte Reſolution Der Fiſchereiverband der
Saale iſt der Anſicht daß in einer jedes Jahr feſtzuſetzenden
14 tägigen Schonzeit nicht gefiſcht werden darf Die Zeit iſt
durch einen vom Verbande zu wäblenden Obmann den an
ger Jnnungen mitzuteilen welche ihrerſeits verpflichtet

nd die feſtgeſetzten Termine innezuhalten Die Kgl Regierung
möge unter vorſtehendem Hinweiſe darum gebeten werden die
Laichſchonreviere aufzuheben ſoll den Jnnungen zu nochmaliger
Beratung und Veſchlußfaſſung überwieſen werden Herr Mertig
Halle gab hierzu längere Ausführungen Herr Knothe
Giebichenſtein beſprach hierauf Schäden welche fich ſür die

Fiſcherei zufolge des letzten trockenen Sommers in der Saale
und ihren Nebengewäſſern bemerkbar gemacht haben und wie
ihnen abgeholfen werden kann Der Referent kam dann ins
beſondere auf die Schwettriche Fangvorrichtungen welche von
Müllern zum Schaden der Berufsfiſcher gebraucht werden zu
ſprechen Es wurde beſchloſſen die Kgl Regierung zu bitten
den Müllern das Fangen von Fiſchen mit dem Schwettrich gänz
lich zu unterſagen ſobald dies nicht angehe ſie aber dazu an
zuhalten daß ſie bezüglich der Maſchenweite des Netzes dieſelben
Vorſchriften wie die Fiſcher zu beobachten haben verboten möge
ihnen aber werden den Schwettrich über die ganze Breite des
Fluſſes auszubreiten Generalſekretär Fiſcher Verlin inter
eſſierte die Verſammlung noch für die Lachszucht Jm kommen
den Winter ſoll in Halle ein Lehrkurſus für praktiſche Fiſcher
veranſtaltet werden Herr Schirmer bittet daß man ſich rege
daran beteiligen möchte

Naumburg 17 Okt Einführung Der Reichs
kanzler auf der Durchfahrt Geſtern verweilten in
unſerer Stadt die Herren Oberpräſident v Bötticher und Graf
von Poſadowsky Wehner aus Berlin ſowie General der Artillerie
Edler von der Planitz aus Weimar um nach Einführung des
lehteren in das Domkapitel eine Kapitelſitzung abzuhalten

a 4

Nachmittags kam e dstenes Graf von Bülow von Homburg
r mit dem Frankfurter Schnellzuge auf unſerem Bahnhofe an

a er mit dem Münchener Zuge weiter fahren wollte mußte
der Salonwagen rangiert werden wodurch das zahlreich
ſammelte Publikum Gele ehe fand den Reichskanzler längere

W zu Seben Am Tiſche eifrig arbeitend ſah er übrigens recht
wohl aus

Benndorf 17 Okt Berufung An Stelle des zum
Z November in den Ruheſtand tretenden I Lehrers Zehler hier
iſt von dem Patron der Stelle Generalmajor Werneburg in
Minden der Lehrer Fritzſche in Bucha bei Wiehe gewählt
worden welcher am 1 Januar n J hierher überſiedeln wird

Freyburg a U 15 Okt Gallusmarkt Polariſation der Zuckerrüben Der geſtrige Gallusmarkt
hatte ſich eines lebhaften Veſuchs zu erfrenen Aufgetrieben
wurden ca 240 Schweine von denen Saugſchweine pro Paar
mit 15 Läufer pro Stück mit 15 75 M bezahlt wurden
Die Zufuhr von Grünwaren blieb weit hinter der der Vor
jahre zurück infolgedeſſen waren auch die Preiſe höher Die
Polariſation der Rüben fällt etwas beſſer aus als 1903 ſie
betrug im Wochendurchſchnilt 18,8 gegen 17,5 im Vorjahre

Könnern 18 Okt Bahnbetrieb Am 1 November
ſind 15 Jahre verfloſſen ſeit die Bahnſtrecke KönnernBernburg
im Betrieb iſt Damals ahnte wohl niemand daß ſich im Laufe
der Zeit ein ſo reger Perſonen und Güterverkehr auf dieſer
Strecke entwickeln würde

Staßſurt 17 Okt Arbeitseinſchränkung Be
endeter Konflikt Die hieſigen Arbeitsverhäliniſſe haben
ſich im Laufe der letzten Zeit immer ungünſtiger geſtaltet und

dem nächſten Frühiahre darin eine Wendung zum Beſſern ein
tritt Neben den fiskaliſchen Salzwerken hat deshalb auch das
Salzbergwerk Neuſtaßfurt begonnen Feierſchichten einzulegen
und ihrem Beiſpiele ſind jetzt auch noch andere Etabliſſements
gefolgt die nur halbe Tage arbeiten laſſen Schlechter Ver
dienſt und teure Lebensverhältniſſe bilden hier das Charakteri
ſtiſche der gegenwärtigen Zeitlage Wie bereits früher mit
geteilt waren die beiden Ortsgruppen Vorſitzenden und der
Führer eines Leichenzuges wegen Uebertretung eines polizei
lichen Verbots die Stein und Fürſtenſtraße beim Begräbnis
eines Kriegervereinskameraden das in der Regel mit Muſik
begleitung erfolgt zu benutzen vom Schöffengericht freigeſprochen
worden Der Amtsanwalt welcher gegen das Urteil Berufung
eingelegt hatte hat dieſe jetzt zurückgezogen vodurch die An
gelegenheit ihr Ende gefunden hat

Ouedlinburg 17 Oktober Bitte an den Kaiſer Ein
16jähriger junger Mann der im Kontor einer hieſigen Handels
gärtnerei beſchäftigt war ſchrieb an den Kaiſer die Bitte daß
er auf eine kaufmänniſche Schule geſchickt würde Er erhielt
jetzt die Nachricht daß er 3 Jahre die Handelsbochſchule in
Köln beſuchen dürfe wozu ihm eine monatliche Unterſtützung von
60 M gewährt wurde

x Torgau 17 Okt Kreis Kriegerverband Geſtern
hielt im Tivoli der Kriegerverband des Kreiſes Torgau ſeinen
Herbſtverbandstag ab dem Oberſtleutnant z D Haedrich präſi
dierte dieſer teilte mit daß eine Beitragserhöhnug zum Bund
um 8 Pf pro Kopf erforderlich ſei Die Beſchlußfaſſung hierüber
wurde nach längerer Debatte bis zur nächſten Tagung ausgeſetzt
Die Beiträge für Weihnachtsgaben an die ſüdweſtafrikaniſchen
Krieger ſollen Ende November abgeſchickt werden Die Sammel
tätigkelt iſt teilweiſe ſehr rege Der Landwehrverein Prettin hat

ver

es iſt nach Lage der Verhältniſſe kaum zu erwarten daß vor d

nis in Großſchönau zugeführt
nehmung in Widerſprüche verwickelt haben

Naumburg in Garnlfſon ſtehk wird im Jobre 1906 nach Gera
verlegt werden 3 Verhandlungen darüber ſind jetzt zum Ab
ſchluß gelangt er Bau elner zweiten Kaſerne wird ſofort in
Angriff genommen und beide Kaſernen die jetzt im Bau
begriffene und die zweite r 1909 fertig ſein Jn mili
täriſchen Kreiſen will man wiſſen daß die Verlegung des dritten

ataillons von Rudolſtadt nach Gera ſpäter nur eine Frage der
eit ſein wird ſobald Rudolſtadt für das Bataillon Erſatz

erhalten kann Das 100 jährige Beſtehen begeht am 30 Oktober
die bieſige Freimanrerloge Archimedes zum ewigen Bunde
Die Loge iſt eine der älteſten in Deutſchland Jhre Gründung
erfolgte Ende des Jahres 1803 und 50 Jahre ſpäter errichtete
ſie ſich ein eigenes großes Heim Zur Hundertiahr Feier wird
eine große Anzahl Gäſte aus Deutſchland und dem Ausland
erwartet Ein unerwartetes Ende nahm geſtern Frl Luiſe
Feiſtkorn hier Durch Gas das dem Badeofen entſtrömte
erſtickte die Bedauernswerte ehe ihr Hilfe gebracht werden
konnte Die Verſtorbene iſt eine Angehörige der hieſigen Kauf
mannsfamilie Feiſtkorn Aus Furcht vor ihrer bevorſtehenden
Niederkunft ertränkte ſich eine Frau B hier im Mühlgraben

Koburg 17 Okt Eine eigentümliche Auffaſſung
ihres Berufs die vereinzelt daſtehen dürfte bekundete die
für die hieſige Knabenſchule nen engagierte Lehrerin Wieſe aus
Breslau Sie fandte dem Direktor alsbald die Schlüſſel zu dem
Schulpult uſw zurück mit der Beſtellung es gefalle ihr in Koburg
nicht und ſie ſei daher wieder nach Breslan zurückgereiſt

Leipzig 27 Okt Verſammlung von Fahrrad
Händlern Anläßlich der hieſigen Motor und Fahrrad
Ausſtellung hatten ſich die Mitglieder der Händler Vereinigung
er Fahrradbranche Sonntag nachmittag vereinigt um eine ge

meinfchaftliche Jntereſſenberatung zu pflegen Der Vorſitzende
Herr G Barta Dresden eröffnete die Verſammlung und erteilte
Herrn Dr Pilz Leipzig das Wort zu einem Vortrage über
Organiſation Zweck und Ziele der Vereinigung Redner er

wähnte eingangs daß ſich die Vereinigung großen Intereſſes
ſeitens der Händler erfreue Die Mitgliederzahl ſei innerhalb
des verfloſſenen Jahres und zwar nach einjährigem Beſtehen

von 6 auf ca 400 geſtiegen Der hauptſächlichſte Zweck der
Vereinigüng ſei gemeinſchaftliches Zuſammenhalten in dem
großen Kampfe in den die Kleinhändler und Kleinfabrikanten
hentzutage vom Großkapital gedrängt würden Redner machte
im weiteren noch Vorſchläge über den vorteilhafteſten Ausban
der Organiſation und fand am Schlüſſe ſeiner Ausführungen
regen Beifall Ein von Herrn Kuhn Oſchatz geſtellter Antrag
betr Umwandlung der Vereinigung in eine Genoſſenſchaft mit
beſchr Haſtung zum Einkanf von Fahrrädern Zubehörteilen c
direkt vom Fabrikanten anglog der Deutſchen Einkaufsgenoſſen
ſchaft für Kurz Weiß und Wollwaren in Erfurt wurde nach
längerer Debatte abgelehnt Eine ausgedehnte Beſprechung ent
ſpann ſich über den Abſchluß eines Vertrages mit einer Engros
firma in Zubehörteilen behnfs Erzielung von Vorzugspreifen
Hieran ſchloß ſich eine Vorführung von 1905er Modellen in
Fahrrädern und Nähmaſchinen die beſonders anſprachen und
n a Vorteile in der Konſtruktion der Lager aufweiſen

Seifhennersdorf 17 Okt Verhaftung Jn der An
gelegenheit des Luſtmordes an der 21 jährigen Kellnerin Helene
Ginskey aus Oberleutersdorf wurde heute früh der Strecken
arbeiter Jsrael von hier verhaftet und dem Amtsgerichtsgefäng

Jsrael ſoll ſich bei ſeiner Ver

allein 80 M an Weihnachtsgaben geſammelt Die anregende
Tagung wurde um 3 Uhr vom Vorſitzenden geſchloſſen ein
e rgtes Mittagsmahl hielt die Vertreter noch eine Zeitlang

zuſammen

Deſſau 17 Okt Dank des Kommandierenden
Generals Während der Herbſtübuugen des 4 Armee
korps welche ſich zum großen Teil auf anhaltiſchem Gebiete
abſpielten iſt den Truppen ſeitens der Bevölkerung überall eine
freundliche Aufnahme bereitet worden Die Anerkennung der
höchſten Kommandoſtelle hierfür kommt in nachfolgendem au
das Herzogliche Staatsminiſterium gerichteten Schreiben des
Kommandierenden Generals zum Ausdruck Dem Herzoglichen
Staatsminiſterlum beehre ich mich für die überaus freundliche
Aufnahme welche die Truppen bei den diesjährigen Manövern
gefunden haben meinen aufrichtigſten Dank auszuſprechen Dieſen
Dank hiermit zum Ausdruck zu bringen gereicht mir um ſo mehr
zur Frenude als ich mir wohl bewußt bin daß angeſichts der in
dieſem Sommer herrſchenden Dürre mit der gaſtfreien Aufnahme
der Truppen beſondere Opfer ſeitens der Bevölkerung verbunden
geweſen ſind Der Kommandierende General gez von Benecken
dorſff und von Hindenburg

Cöthen 17 Okt Todesfall Dr Arnold v Wurſtem
berger der frühere Direktor des hieſigen Städtiſchen Höheren
Techniſchen Jnſtituts iſt dieſer Tage nach kurzem Leiden in
Bern verſtorben

Gera 17 Okt Garniſonwechſel Jubiläum
Erſtickt Aus Furcht in den Tod Das erſte Bataillon

den

Jean Eſchweiler für das Feuilleton Dr ArturPloch für den
Handelsteil Ernſt Böhme für den Jnſeratenteil Carl Romacker
Druck und Verlag von Otto Hendel

um die Geſundheit ihrer Kinder be S
greiſen die Almungsorgane mehr wie ſonſt an
Heiſerkeit Huſten und noch ſchwerere Er krankungen
erſten Stadium zu begegnen iſt
Kindern auf dem Schulwege einige von den berühmten Fay s
ächten Sodener Mineral Paſtillen mitzugeben
ein vorzüglich bewährtes Hausmittel und in jeder Apotbeke
Drogerie und Mineralwaſſerbdla a 85 p Sch zu haben

Leitung Otto Sonne
Verantwortlich für den politiſchen Teil Dr Fritz Wichmann für

lokalen Teil Heinrich Goeres für Provinzialnachrichten
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es entſtehen
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Otto Kummer Svpezial Geſchäft feiner Genfer und
Glashütter Taſcheunhren

Poſtſtraße 10 Moderne Zimmeruhren

Abrador
des 7 thüringiſchen Jnfanterie Regiments Nr 96 das jetzt in

Stunde raſchem Blutlauf hat beſänftigt jeden Groll Der
König mag ähnlich ſein Darüber darf ich nicht urteilen Vin
aber bereit vor jedem Gerichtshof zu beſchwören daß der Kanzler
nicht die allergeringſte Aehnlichkeit mit Bismarck hat und daß
der Konflikt deſſen Opfer er wurde den von Jhnen geſchilderten
Vorgängen ebenſo gleicht wie Hamlets Geſchichte dem Mylbos
von Herakles Gliche er ähnelte er ihnen auch nur dann
müßten wir den erſten Kanzler als einen frechen Gecken be
lächeln in dem dritten Kaiſer einen Heros von ſtiller Seelen
größe verehren Und dieſes Stück ſoll in Berlin nicht aufgeſührt
werden Was denkt ſich denn Herr von Borries Ein ſonder
barer Polizeipräſident Wird dieſe geſchichtliche Perſpektive
dem dentſchen Volk durch die poetiſche Kraft Jhrer Darſtellung
oufgezwungen dann haben Sie auf den Schwarzen Adler min
deſtens ebenſo viel Recht wie der alte Menzel Exzellenz
Blumenthal Jch hoffe es noch zu erleben Jedenfalls Jhr
Gedicht muß anf eine Berliner Bühne

K Das franzöſiſche Kunſtbudget Aus Paris
wird berichtet Das Budget der ſchönen Künſte für das Jahr
1905 das jetzt der Abgeordnetenkammer vorgelegt wird beläuft
ſich auf 13,983,808 Fr Die Zentralverwaltung iſt daran mit
etwa 350,000 Fr beteiligt die Academie de France in Rom
koſtet jährlich 552,000 Fr die Ecole des Beaux Arts in Paris
419000 Fr das Nationalkonſervatorium für Muſik und Dekla
matjon 257,000 Fr die ſubventionierten Theater 1,471,000 Fr
die Porzellanfabrik in Sèvres 364,000 Fr die Nationalmuſeen
1,000,000 Fr wovon 160,000 Fr ausſchließlich für die Er
werbung von Kunſtwerken beſtimmt ſind

l Hochſchul nach richten Durch Anſchlag am ſchwarzen
Brelt ladet Herr Forſtaſſeſſor Dr Alfred Henze auf Grund
ſeiner Habtlitationsſchrift Die Entwicklung der Forſidüngungs
frage Mit einem Anhang Die Forſtdüngungsverſuche der
Landwirtſchaftskammer für die Provinz S zu ſeiner am
Mittwoch den 26 d mittags 12 Uhr in der Aula der Ver
einigten Friedrichs Univerſität Halle Wittenberg zu
den Antrittsvorleſung Der Einfluß des Waldes
auf das Klima ein Auf 3477 des Prüfungsausſchuſſes hat das bayeriſche Kultusminiſterinm geſtaltet
daß die Dauer der juriſtiſchen Zwiſchenprüfüngen
die ſür den einzelnen Kandidaten in der Regel 40 Minuten be
trogen ſoll in Zukunft bei gleichzeitiger Prüſung zweier Kan
didgten von 1 Siunde 20 Minuten auf 1 Stunde bei drei Kan
didaten von 2 Stunden anf 80 Minuten und bei vier Kandidaten
von 2 Stunden auf 1 Stunden net werde An
der Atodemie Poſen iſt gig erſte Studentenförperſchaſt die
Bürſcheuſchaft Gothia gegründet worden Kuf das

alten

Beſte Seife für Küche Werkſtatt
Burean Fabrit

Ueberall zu haben 10 pro Stück

Huldigungstelegramm der Burſchenſchaft an den Kaiſer iſt
folgende Antwort eingegangen Seine Majeſtät der Kaiſer und
König laſſen der jungen Burſchenſchaft für den Ausdruck treuer
Ergebenheit beſtens danken Auf allerhöchſten Befehl der Ge
heime Kabinettsrat v Lucanus Der Privatdozent Dr Her
mann Pauly in der philoſophiſchen Fakultät der Univerſität
Bonn iſt in gleicher Eigenſchaft an die Univerſität Würzburg
übergeſiedelt wo er zugleich die Stelle eines Unterrichts
aſſiſtenten für organiſche Chemie an der Chemiſchen Anſtalt über
nimmt Domhilfsprediger Lie theol Hermann Jordan hat
ſich in der theologiſchen Fakultät der Niiverſität Greifs
wald als Privatdozent ſür Neues Teſtament und Kirchen
geſchichte niedergelaſſen Eine Forſchungsreiſe um dieWelt hat Geh Medizinalrat Prof Guſtav Fritſch unter
nommen und iſt infolgedeſſen verhindert ſeine Lehrtätigkeit an
der Berliner Univerſität auszuühen Der Hiſtologe Prof
Dr Hermann Rabl Rückhard hat der Voſſ Zta zufolge
wegen eines ſchweren Nieren und Darmleidens ſeinen Lehr
beruf an der Berliner Univerſität aufgegeben und iſt nach
Meran Obermais in Südtirol übergeſiedelt Der Profeſſor
der klaſſiſchen Philologie und Archäologie in Bonn Dr Her
mann Uſener felert am 23 d M ſeinen 70 Geburtstag
eh Bühnenchronik Die Tragödie des Ge

dankens ein fünfaktiges Versdrama von Alfred Noſſig
iſt ſoeben im Verlag und Bühnenvertrieb der Concordia
Deutſche Verlagsanſtalt Hermann Ebbock in Berlin W 50
erſchienen und zur Verſendung an die Bühnen gelangt Gleich
zeitig wird auch die mit einer Umſchlagzeichnung von Hanns
Anker geſchmückte Buchausgabe des Werkes veröffentlicht Der Held
der Tragödie iſt Giordano Bruno Jm Belle Alliance Theater
zu Berlin hatte am Sonnabend Panl Ferriers Vandevillepoſſe

Die Tugendglocke Madame la Présldente in der Be
arbeitung von Jean Kren und Alfred Schönfeld einen äußeren
Erfolg der am Schluß nicht ohne Widerſpruch blieb

Traumuins von Aruo Holz und Oskar Jerſchke hatte im
Münchener Schanſpielhanſe ſtarken Erfolg Holz wurde
wiederholt gerufen und erhielt einen Lorbeerkranz Auch in
Frankfurt a M erztelte Traumulus einen vollen Erfolg

erſchke wurde vom zweiten Akte an gerufen Einzelne Szenen
des dritten Aktes fand man dem B B zufolge wenn auch
wirkſom doch elwas zu breit ausgeſponnen Heinrich Rein
hardts Operette Der Generalkonſul fand am
Gärtnexplatz Theater zu München beiſällige Auſnahme Jn

rig der Generalkonſul mit durchſchlagendem ErHamburg
folge am Kar be te in Szene
von Jakoby und Lippſchitz hatte bei der

Fitfe clockErſtauſſührung im

Kiſſingen mit Erfolg über die Bretter gegangen war

Wiesbadener Reſidenz Thegter einen Lacherfolg In
Hannover wurden die Biederleute von Robert Miſch

Ein Einakter von Klara Ziegler
das Lieblingspferdchen der bereits in

iſt vom

freundlich aufgenommen
Mucki

Münchener Hoftheater angenommen worden
p Kleine Mitteilungen Zur Wiederherſtellung der teil

weiſe eingeſtürzten Burgruine Nideggen erhielt wie der
Köln Volksztg gemeldet wird der Kreistag des Kreiſes Düren

ein kaiſerliches Gnadengeſchenk von 15,000 M Der
Direktor der Pariſer Oper Gailhard hat einen Wett
bewerb ausgeſchrieben für franzöſiſche Muſiker von denen noch
kein Werk in der Oper aufgeführt worden iſt Die Bewerber
ſollen vor dem 31 Dezember ein ſymphoniſches noch nicht auf
geführtes Stück für Orcheſter einſenden deſſen Aufführung nicht
mehr als 15 Minnten dauert Für die beſte Arbeit ſind 1500 Fr
ausgeſetzt Aus Stuttgart wird geſchrieben Eine beſondere
Ehrung erfuhr das Andenken Schillers durch die Aufſtellung
eines Standbildes an der Hauptfaſſode des neuen Rathanſes
Die Koloſſalſtatue iſt ein Werk des Stuttgarter Plaſtikers
Profeſſor Vauſch und zeigt den Dichter in jugendlicher Geſtali
Als Gegenſtück wird eine vom Bildhauer Freund Stuttgart ge
ſchaffene Uhland Statue aufgeſtellt werden Masſtro
Peroſis Oratorium Die Auferſtehung Chriſti hatte
einen großen Erfolg in Treviſo Der Aufführung wohnte auch
der Abgeſandte des Papſtes Kardinal Callegari Biſchof von
Padug bei Hugo Wolfs Grabdenkmal wird am
20 Oktober auf dem Wiener Zentralfriedhof enthüllt Die
Gemeinde Wien hat ihm ein Ehrengrab gewidmet Das Denkmal
iſt von Profeſſor Edwund Hellmer ausgeführt Die Grabſtätte
liegt neben den Gräbern Beethovens und Schuberts Unter
Führung des Forſchungsreiſenden Tolmatſchew bricht im
kommenden Winter ein Unternehmen zur Erforſchung Nord
ſibiriens von Petersburg auf Dem Architelten Gott
fried Semper der einige der bherrlichſten Bauten Wiens
eſchaffen hat ſoll dort ein Denkmal geſetzt werden n
angewieſen Schwarzburg Sondecsh Vlant man die Er

richtung eines Denkmals für den Dichter Wilhelm Heinſe der
dort 1749 geboren wurde Ein Denkmal für Herwegh wurde
am 16 Otit in Lieſtal bei Baſel am Grabe des Dichters ein
geweiht Das Denkmal zeigt das Relieſporträt des Dichters in
einen Granitblock eingeſeßt Herwegh war auf ſeinen Wunſch
in Liestal degraben worden weil er auf ſeiner Flucht dort die
erſte Zuflucht gefunden hatte Der Denkmalsenthüllung wohnte
auch der in Paris lebende Sohn des Dichter dei
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Vertraul Auskünfte

über Vermögens Familien undPrivat Verhältuiſfe auf alle Plätze
der Welt erteilen ſehr ewig

eyrich Greve J
Jnternationgales Auskunftsbureau

O ehTitl Ade ete B W aaen Prince s
Square 41 Kennington Park LondonS 653 Rückporto

mer Ottomaun

Staats Eisenbahnloose
für ganz Deutschlan gesetszl
erlaubte Prämien Obligationen

riaupt daarsPrämien 3 600,00 Fros
Aus7ahlung sofort ohne Abazug
Nächste Ziehung bevorstehsnäd
g Koine Ratenloosso
Verlangen Sie umgeh Prospect dT Wort Tranicturt a ain

r B Adalbertstr 103

j An Zum Ah O k R
Bad Grüna j S
Kuranſtalt 1 Ranges für phyſikaliſchediät Heilmeitboden Das
ganze Jahr geöffnet 2 An

I ſialtsärzte Jll Proſp gratis
J u fr durch den leitenden Arzt
Dr Rloos und den Direktor
Hichard Schentc

Der gerichtliche

Fa C BESINaSSCH
Ausvericauf

Gr Ulrichſtr 20in großen Teppichen Barchent n
Jeinener Herren Frauen n Kinderväſrhe ünterzengen Strümpfen
Schürzen Korſetts Banmwoll n
m ger reß wird täglich von 912 Uhr
rin 7 Uhr nachm zu herabr Preiſen fortgeſetzt

Der Konkursverwalter Ferd Wagner

Gelegenheitsfauf
14 Stück neue Herren Taſchen

nhren Savonette Remt 14karät
Gold Genfer Fabrikate ſeinſte Werke
Garantie beſter Gang kulante Zahlungs beding zu Weihnachtsgeſchenken
geeignet billig zu verkanfen im
Ansverkanſ Gr Ulrichſtraße 10

Hof part links

aber Sieschon meinespitzkugeln Honig
Kuchen mit Chocolade überzogen
probirt Ich möchte Sie gern als
Kunden haben

chöne

ha v

c Kauehale 8
S 35 mäarinirte F Her7 3 Pfd Dof ff Sardeuor
7 1 Doſ ff Aal in GeleeS 1 Stck ff Rauchlachs
De 1 Dofſ ueu ff Oelifard
S 1 ueu Fiſchkochb u

60 ff Bükl u SprottAlles zufſ 41 M g Nchur Noch 1 ff Hundner
So lg d Vorräte reicho Großfi cherei Exp v 1881

S E Degener

ſelbſtgekocht a Pfund 30
Nübeufaft a Pfund 18 ff Kandis
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e Tintenfabrik
errichtet haben und bitten bei Bedarf um gütige Berücksichtigung

Haliesche Tintenfabrik Thieme Co

000000000000000
Halle a im Oktober 1904

Wir erlauben uns die ergebene Mittelung zu machen dass wir in Halle Grosse Ulrichstrasse No II e

D Spezial fabrik für Rehörden Schulen und Kontore

e e
genheitskauf

Din Poſten echt Chevreaux Damen Knopf u Schmürgtie el
sehr elegant

Ein Posten echt Boxcalt Damen Knopfetiefel

in Posten echt Boxcalt Damen Knopf u Schnürstiefel
Ortginal Goodyenr Welt sehr chick

er

9

Din Posten echt Boxcalt Hlerreu Schmürstiekel T u

Din Poſten echt Boxcalk Ierren Schmallenstieſel

in moderner Form
aar DI

Iaar D

Nur so lange Vorrat reicht

55 67 Urichetrasse 55

Magazin

Färberei und chemische Reinigungs Anstalt

für amen Herren und Kinder Garderobe jeder Art
ſüöhehcloſſe Teppiche Decken Federn Handschuhe

Spezial Cinrichtung für Hardinen Reinigung

6 eigene Läden ün Halle
Annalame Stellen bei 5 SöuraerGalander Gr Steinstrasse 44

Merseburgerstr 62Abholen und Rückliefern Kostenfrei
Bestellungen durch Fernsprecher oder dureh mein im Stadtgebiet täglich verkFernsprecher 1248 und 1252 Fabrik Fernsprecher Ammendorf Nr 20

9 25
Paar M

ehrendes Gespann

In Delitzseh
imfeert man am

vorteilhafteſtenDelitzſcher Jeliung
dem geleſenſten Blatte im x Delitz

Albrechts Maturheilbad
Bebandlnng von allen Krankheiten bei nachweislich guten Erfolgen

WVrauenkranikheiten
behandelt durch Frau J uise Albrecht Schülerin Dr med Thure Brandt
Halle Saale Friedenſtr 28 Fernſpr 2698

Proſpekte und Krankheitsberichte frei Sprechſſunden 10 u 3
Erſte elektriſch eingerichtete

Bettſedern Reinignu nstalt
Einzige patentierte Anlage mit Gasheizung am Platze

Vorzüge Elektriſcher Kraſtantrieb ſowie Gasbeizung verbürgt Wie nen
gründlichſte ſchonendſte u zuverläſſigſte Reinigung

Gr Mäàrkerstrasse 17

Fäör empfindliche Raucher
das Gesundheitsdienſichste der Gegenwart

Absolut nicotin unschädhichl

dlach dem Geheimen Hofrat
Universitäts Professor

Direkt zu haben in allen Preisagen Grössen
Qualitäten und Quantitäten auch Probem Preislisten
und Broschüren gratis

e h

Reinigung
von giftigen Vorbrennungzgasen Gerold

19727 R

h Dniversſtals
Profess Dr Thoms Berlin r

Wendit s Cigarrenfabr Küenſes Monia kosktaen T

Keine Ladenmiete
Die noch vorhand Reſt

beſtände in Kunſt ,LuxnsGalanterie n Lederwar
a Geburtstags Hochzeitsn Jubitänms Geſchenten
M paffend werden zu wirklich

fabelhaft billigen Preiſen
total ausverkanft

2 Einen Poſten LutherMelanchtüon und Chriſtus Staluen in
fftr Elfenbeinmaſſe nach Tharwaldſen
in Höhen von 29 75 cm a 1,50 2,003,00 c Einen Poſten Wandbiider in
feinſter Ansführung Onixnhren Kan
delgber Auffätze Büſten Figuren
Vaſen elegante Straußfächer Greng
din Ballfärher einen Poſten Herren n
Damen Portemonngies Zigarren und
Brieftaſchen ſpottbillig um ſchnellſtens
zu ränmen nurGr Ulrichſtr 10 Hof part linls
Verkaufszeit 10 1 Uhr und 47 Ühr

Mass Anzüge
liefere ich durch vorteilhaſte Ein
känfe billiger wie jede Konkürr

22 Kvon a gnnuPaleilots Maßf 22Hoſen ſ 6,5Bekannt gute Verarbeitung
und tadelloſer Sitz

wird garantiert Da
Es liegt i jedermanns Intereſſe
ſich mein Stofflager anzuf was

H ohne Kanfzwang G
gern geſtattet wird

u Dann
Gr Ulrichstr 21

Seiteneingang

e Sacken
S Sienurnochmit S

S Kummer s S
e fertiger Kuchenmasse

Zu haben in allen besseren
Kolonialwaren

geschäiten

E F eringe
a Slück 5 6 2 Stück 15 u 10

unr milcherne a Stück 10
ofer A Frautwein rig

Zwan gzevrrſteigernuuns
Mittwoch den 19 d vorm11 Uhr werde ich im Vorſteigerungs z

Lokale Ratswerder 3 Paradies
eiſernen Geldſchrank
leich Patent Schreibtiſch

Gaſt neu
1 Schreibmaſchine Oliver

mit Tiſch
2 Zentner zig gbienzz75 kg weißes Wachs in Rollen
290 gakete bengale Streichhölzer u
5 Kiſten Salmiak Terpentinfoda
öffentlich meiſtbietend gegen Bar
zahlung verſteigern

oRe
Gerichtsvollzieher in Halle a S

Zwangsverſteigerung
Mittwoch den 19 Oktober er

vorm 11 Uhr werde ich im Verſt
Lokale Raiswerder 3 Paradies eine
Schneidernähmaſchine 2 Ladentiſche
1 Schreibpult 10 wollene Decken 79 mLeinen 1 nnßbaum Büfett 1 Soſa

n 1Pfeilerſpiegel 1 Stuhl 3 Paar
Damen el und Schuhe 3 Paarerrenſtiefeletien u 15 Paar Knaben

chnürſtiefel öſſentlich meiſtbietend
egen Barzahlung verſteigernolle Gerichtsvollzieher in Halle S

e 27
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